
Die Stadt Walldorf arbeitet in der Schulsozialarbeit mit dem  
Internationalen Bund (IB) in Heidelberg zusammen.  
Die Schulsozialarbeit wird finanziert durch das Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Integration, aus Landesmitteln, die 
der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen hat sowie 
aus Mitteln des Rhein-Neckar-Kreises. 
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Schulsozialarbeit 

   in Walldorf.
. .

Beratung

Begleitung

Unterstützung



In der Schule und zuhause  

kann es Stress geben. 

  Weiß man alleine nicht weiter,  

  kann man etwas tun.

Schülerinnen und Schüler, die sich zum Beispiel einsam, ängstlich 
oder ausgegrenzt fühlen, brauchen jemanden, mit dem sie außer-
halb von Unterricht und Familie in Ruhe reden können. 
 
Die erfahrenen Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeiter 
bieten hier individuelle persönliche Hilfe. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Schulsozialarbeit können nicht nur gut 
zuhören, sondern unterstützen Schülerinnen und Schüler auch 
engagiert darin, Lösungen für individuelle Schwierigkeiten zu 
finden. 

Alle Schülerinnen und Schüler an Walldorfer Schulen können 
sich an eine Schulsozialarbeiterin oder einen Schulsozialarbeiter 
ihrer Schule wenden. Ebenso sind die Fachkräfte auch Ansprech-
partner für die Eltern und andere wichtige Menschen im Leben 
der Kinder und Jugendlichen, wie zum Beispiel Großeltern.  
Sie kooperieren außerdem mit den Lehrkräften, der Schulleitung 
und wissen, welche weiteren Experten, je nach persönlicher  
Situation, weiterhelfen können. 
 

Ziel ist es, gemeinsam einen Weg 
zu finden, um Probleme zu lösen. 
Kinder und Jugendliche sollen 
sich sowohl in der Schule als 
auch in der Familie sicher und 
stark fühlen. 

Schulsozialarbeit ist 

• vertraulich  

• freiwillig  

• kostenlos  
 
und nur einen  

kleinen Schritt  

entfernt. 

Neben der Beratung sind die Schulsozialarbeiterinnen und 
Schulsozialarbeiter auch in den Klassen tätig und führen  
Sozialkompetenztrainings und Gruppenangebote durch.  
Dies dient zur Stärkung der Klassengemeinschaft und schafft  
die Grundlage für ein gutes Miteinander. 
 
Termine mit den Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozial- 
arbeitern müssen individuell vereinbart werden. 
 
  Wer dringend Rat und Hilfe braucht, kann  
  einfach am Büro anklopfen.


